
Jola & Julius 
Uraufführung Herbst 2025 

Theater HEUSCHRECK 

  

Ängste Glück Selbstbewusstsein 

sind Themen, die bei „Jola und Julius“ Aufmerksamkeit finden und kindgerecht verarbeitet werden. 

 

Das Stück 

Nachdenklich kratzt sich JULIUS am Kopf: Wie ist er bloß hierhergekommen, ins „Königreich der 

Katzen“? Er erinnert sich noch daran, dass er eigentlich seine entlaufene Katze gesucht hatte. Und 

plötzlich überstürzen sich die Ereignisse. Aufgeregt berichten ihm Katzen vom großen Unglück, das 

über das Königreich hereingebrochen ist, seit die Bad Cats - das sind echte Ganoven - überall Angst 

und Schrecken verbreiten. Gut möglich, dass sie Julius Katze gekidnappt haben, denn sie planen 

Schlimmes... 

Ausgerechnet JULIUS, der Junge aus der Menschenwelt, soll zum Retter des „Königreichs der Katzen“ 

werden und den Katzen in Not helfen, das Glück zurückbringen. Doch JULIUS ist alles andere als ein 

Held, in Wahrheit leidet er an schrecklichen Ängsten, er fühlt sich von niemandem ernst genommen und 

ist oft überfordert. Ob es ihm wohl mit den magischen Gegenständen - die er von JOLA, einer 

Streunerkatze erhält - gelingen kann, etwas gegen die Bad Cats auszurichten… und was bedeutet 

Glück eigentlich? 

Das weiß JULIUS selbst nicht so genau, doch je mehr er sich für die gute Sache engagiert umso stärker 

spürt er ein völlig neues und überraschendes Selbstbewusstsein in sich erwachen… 

Die Botschaft 

Das Stück zeigt, wie wichtig es ist, sich 

eigenen Ängsten und Herausforderungen zu 

stellen. Julius, der zunächst von Zweifeln und 

Unsicherheiten geplagt wird, entdeckt im 

Laufe seines Abenteuers, dass wahre Stärke 

im Selbstvertrauen liegt. Anfangs fühlt er 

sich überfordert und glaubt nicht an sich 

selbst, doch durch die Unterstützung der 

Streunerkatze Jola lernt er, seine Ängste zu 

überwinden und wächst über sich hinaus. 

Gemeinsam setzen sie sich für das 

„Königreich der Katzen“ ein, und Julius wird 

zum unerwarteten Helden. 

Die Geschichte von Julius zeigt uns, dass 

jeder, auch wenn er sich zunächst schwach 

und hilflos fühlt, in sich das Potenzial hat, 

Großes zu erreichen – und dass 

Freundschaft, Mut und Selbstvertrauen auf 

diesem Weg entscheidend sind. 


